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1. Kreisklasse Herren

TuS Eschede II : ASV Adelheidsdorf III 
Donnerstag, 07.12.2023, 20:00 Uhr

ASV Adelheidsdorf III spielt unentschieden beim TuS 
Eschede II

Dank einem gut aufgelegten unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
der TuS Eschede II das 6. Spiel in der Saison der 1. Kreisklasse Herren gegen den ASV
Adelheidsdorf III beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel. Hervorzuheben ist, dass das Remis trotz unvollständigen
Antretens seitens der Gastmannschaft errungen werden konnte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Mehls / Kage und Siekmeier / Regber, die Mehls / Kage letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnten. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Kellner /
Schmidt-Adlung und Kruschewski / Pössel entschieden, das Kellner / Schmidt-Adlung letztendlich
gewannen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Kellner / Schmidt-Adlung endete. Einen Punkt erhielt der TuS Eschede II danach, da Merten /
Zettelmeyer ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Fünf Sätze lang beharkten sich Rainer Kellner und Michael
Siekmeier, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-
Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Deutlich nach Sätzen war die
Drei-Satz-Pleite von Axel Schmidt-Adlung gegen Maik Kruschewski, eine Niederlage, die man vor
dem Spiel so erwarten konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Gekämpft bis zum Schluss hatte
danach Niels Merten in der Partie gegen Stefanie Regber, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Merten seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte,
letztendlich nicht bestätigen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich
Florian Zettelmeyer und Petra Pössel, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
3:4 an der Reihe. Der kampflose Sieg von Michael Mehls bescherte wenig später dem TuS Eschede
II anschließend einen Punkt. Der kampflose Sieg von Matthias Kage bescherte daraufhin dem TuS
Eschede II anschließend einen Punkt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Trotz 1:0 Satzführung verlor Rainer Kellner sein Spiel gegen Maik
Kruschewski letztlich mit 1:3. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Kruschewski nun bei 6:4 seit
Beginn der Serie. Axel Schmidt-Adlung hatte gegen Michael Siekmeier bei seiner Drei-Satz-
Niederlage wenig zu bestellen. Mit diesem Sieg hat Siekmeier nun 8 Siege seit Beginn der Spielzeit
zu verzeichnen, während er bislang 2 Einzel verlor. Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend
Niels Merten in der Partie gegen Petra Pössel. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im
Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Das war eine ganz schön
enge Kiste! 5:7 (Merten) bzw. 2:4 (Pössel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mittlerweile stand es damit 5:7.
Florian Zettelmeyer konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Stefanie Regber
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Der kampflose Sieg von Michael Mehls bescherte im
Anschluss dem TuS Eschede II anschließend einen Punkt. Einen kampflosen Sieg verbuchte dann
Matthias Kage, da der ASV Adelheidsdorf III unvollständig angetreten war. Bevor sich die beiden
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Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. In toller Verfassung präsentierten sich Mehls / Kage
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Kruschewski / Pössel. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TuS Eschede II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 4:8 bei einem Saison-Sieg, 3 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des ASV Adelheidsdorf III erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:8. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TuS Eschede II

Doppel: Mehls / Kage 1:1, Kellner / Schmidt-Adlung 1:0, Merten / Zettelmeyer 1:0 
Einzel: R. Kellner 0:2, A. Schmidt-Adlung 0:2, N. Merten 0:2, F. Zettelmeyer 1:1, M. Mehls 2:0, M.
Kage 2:0 

 ASV Adelheidsdorf III
Doppel: Kruschewski / Pössel 1:1, Siekmeier / Regber 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: M. Kruschewski 2:0, M. Siekmeier 2:0, P. Pössel 2:0, S. Regber 1:1


